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sen Aktionen gebührend feiern. 1971
wurde das ehemalige Gloria-Kino im
heutigen Standort Frankfurter Straße
erworben und zum Möbelhaus um-
gebaut.
Weitere Umbauten und Moderni-
sierungen in den Jahren 1983 –
dem Jahr des Einstiegs von Sohn
Stephen – und 2004 haben das

Im September 1959, Eintracht Frank-
furt war seinerzeit gerade Deutscher
Fußball-Meister, eröffneten Karl und
Gerda Bürkle in der Löwengasse 7 ein
Möbelhandelsgeschäft mit Schreiner-
werkstatt.
Vor nunmehr 50 Jahren also und
dieses Jubiläum wollen die Bürkles
vom 20. bis 26. September mit diver-

50 Jahre Bürkle Wohnkonzept

mal sonntags oder auf Terminanfrage
außerhalb der normalen Öffnungs-
zeiten reagieren.“

Waren es anfangs zwischen zwanzig
und dreißig Fahrzeuge, die hier ge-
mietet werden konnten, sind es heute
deutlich über hundert PKW und
LKW der verschiedensten Klassen und
Größen. Da kam es gerade Recht,
dass der jüngere Sohn Stefan (23)
seine Ausbildung als Kaufmann für
Bürokommunikation zwischen 2005
und 2008 im „elterlichen Betrieb“
absolvierte. Sohn Markus (26) hin-
gegen studiert in Wien Film-, Theater-
und Medienwissenschaft.

„Wir sind sehr zufrieden mit den ver-
gangenen fünfzehn Jahren“, so Frau
Simon. „Es werden immer wieder ein-
mal Veränderungen festgestellt. Mal
wurden mehr PKW, mal mehr LKW
benötigt. In den letzten Jahren hat
beispielsweise das Firmengeschäft zu-
genommen.“ 

Was sind die Hauptgründe einen Leih-
wagen in Anspruch zu nehmen? „Bei
den PKW sind es Kurzreisen, Wochen-
endausflüge, Überbrücken von Zei-
ten, in denen kein eigenes Auto da ist.
Auch die Tatsache, dass man bei-
spielsweise von einer anderen Stadt
aus in den Urlaub fliegt oder wenn bei
einer Firma gerade mal der Fuhrpark
nicht ausreicht, führt dazu, sich hier
einen fahrbaren Untersatz zu mie-
ten.“ Und Ehemann Wolfgang er-
klärt: „Die LKW werden für Umzüge
gebraucht, als Möbeltransporter, bei
Entrümpelungen. Und auch hier grei-
fen Firmen bei Engpässen auf uns
zurück. Auch wenn am Markt harte
Zeiten herrschen, die meisten Kunden
kennen und vertrauen uns schon
Jahrzehnte, wir können nicht kla-
gen.“ Die Öffnungszeiten sind übri-
gens Montag bis Freitag, von 7:30
bis 18:00 Uhr, Samstag von 8:00 bis
12:00 Uhr. Und – wie schon er-
wähnt – kann man auch auf Anfragen
andere Zeiten vereinbaren.

Der einzige Wermutstropfen, der dem
Ehepaar Simon Kummer bereitet ist
die Tatsache, dass aus verschiedenen
Gründen eine weitere Anmietung der
Räume in der Carl-Ulrich-Straße 8 im
nächsten Jahr wohl nicht mehr in
Frage kommt. 
Deshalb sind die beiden auf der Suche
nach adäquaten Räumlichkeiten, wie
sie diese im Moment haben. „Wir
haben uns die ganzen Jahre hier sehr,
sehr wohl gefühlt. Aber die jetzige
Situation des Güterbahnhof lässt uns
keine andere Wahl.“
Vielleicht finden sie ja auf diesem
Weg einen neuen Standort! 
Es wäre schade, wenn dieses über
Jahrzehnte bestehende und nicht
mehr aus Neu-Isenburg wegzu-
denkende Unternehmen sich ei-
nen neuen Platz außerhalb suchen
müsste . . .

Seit den 90-iger-Jahren gab es unter
dem Dach des ehemaligen Güter-
bahnhofes in Neu-Isenburg schon
eine Autovermietung. 
Exakt ab 1. Februar 1964, also mitt-
lerweile im 16. Jahr, erfüllen Monika
und Wolfgang Simon bei Europcar
Autovermietung GmbH, Carl-Ulrich-
Straße 8 (Tel. 06102 6663) in Neu-
Isenburg Wünsche nach fahrbaren
Untersätzen. 
Europcar ist die führende Autover-
mietung in Europa. Erfolgsfaktor des
Unternehmens ist die konsequente
Expansions-Strategie mit 13.000 Sta-
tionen in über 150 Ländern und einer
Flotte von 1.2 Millionen Fahrzeugen.
Hier findet man namhafte Hersteller
wie Mercedes Benz, BMW, VW, Audi,
Fiat, Renault, Volvo und andere. 
Alle Wagen sind mit der Feinstaub-
plakette ausgezeichnet und entspre-
chen der Euro-4-, bzw. Euro-5-Norm.
Umfangreiches Zusatzsortiment wie
mobile und fest installierte Naviga-
tions-Systeme, Winterreifen, Schnee-
ketten, Kindersitze oder Skiträger
ergänzen das Angebot.
Wolfgang Simon begann 1979 in der
Niederlassung Frankfurt als Sachbear-
beiter, war dann unter anderem Sta-
tionsleiter am Frankfurter Flughafen,
eignete sich in der Autovermieter-
Branche komplexes Wissen in Theorie
und Praxis an. 
Als dann für Neu-Isenburg ein Agen-
turpartner gesucht wurde, ergriff das
Ehepaar Simon die Chance. Wohnen
sie doch in Gravenbruch, also ganz in
der Nähe der Agentur und können so
auch in Ausnahmefällen auf „Son-
derwünsche“ reagieren. Wolfgang
Simon, vielen Neu-Isenburgern als
Vereinsvorsitzender der SSG Graven-
bruch bekannt: „So können wir auch

den sich die herrlichsten kleinen und
großen Ketten, Ringe, Armbänder –
aber auch außergewöhnliche Ideen.

Jedes Jahr steht eine Veranstaltung
der Goldschmiede Reinhardt unter ei-
nem anderen Motto. In diesem Jahr
– am Samstag, 24. Oktober 2009
von 10–20 Uhr – findet diesmal in
der Frankfurter Straße 106 ein „Per-
len-Event“ statt. Lassen Sie sich
von der Vielfalt, der Sinnlichkeit,
aber auch Erotik der Perlen überra-
schen!

Perlenkauf ist Vertrauenssache.
Scheuen Sie sich nicht, Fragen zu stel-
len: Fragen über den Unterschied zwi-
schen Salzwasser- und Süßwasser-
Perlen, die individuellen Größen, Far-
ben und Formen. Warum gerade Per-
len seit Jahrhunderten eine solche
Faszination auf den Menschen aus-
üben? Warum sie Sehnsucht, Einzig-
artigkeit, aber auch lebenslange Freu-
de bereiten? Schauen Sie sich die
Dynamik der Perlen, ihren beson-
deren Charme an – und erliegen sie
ihm! Suchen Sie sich genau „Ihre“
Perle aus und verleihen Ihrer eigenen
Persönlichkeit neuen Glanz . . .

So außergewöhnlich wie ihre Kreatio-
nen und so individuell wie sie selbst,
ist auch die Goldschmiede von
Christel Reinhardt in Neu-Isenburg,
Frankfurter Straße 106. Ein paar Stu-
fen hoch – und schon steht man in
dem Schatzkästchen, das schon vor
über 32 Jahren gegründet, zwischen-
zeitlich im Stil verändert wurde, aber
nie seinen Charme verloren hat. 

Zusammen mit zwei Meisterinnen
„glänzen“ die drei Damen durch
handwerkliches Können auf sehr ho-
hem Niveau, persönliche Beratung
und dem Anspruch auf Perfektion
in der Ausführung der Arbeit! Hier
werden nicht nur Erbstücke oder
Schmuck, der ein bisschen aus der
Mode gekommen ist, durch eigene
Ideen zu Kleinoden, hier entstehen
auch in Absprache mit den Kunden
aus Edelsteinen, Brillanten und Perlen
wunderschöne und zauberhafte neue
Schmuckstücke. In den Vitrinen fin-

Die besondere Goldschmiede
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heizung& bad 
neuinstallation, reparatur und wartung

Opel – 
ein traditioneller Name
bald an neuem Standort

hin so geregelt abläuft, steht der gro-
ßen Eröffnungsfeier im Januar nichts
mehr im Wege.

Der Termin dazu wird rechtzeitig in
der Presse bekannt gegeben, damit
alle Mitbürger und Neugierige über
Neu-Isenburg hinaus, sich von der
Vielfalt, der Leistungskraft und nicht
zuletzt den neuen Räumlichkeiten ein
Bild machen können. Die Firma
G.V.O.GmbH freut sich auf Sie!

Seit 1956, also weit über fünf-
zig Jahre, gibt es die Nieder-
lassung der Firma Georg von
Opel, G.V.O GmbH schon in
Neu-Isenburg. Fünfzig Jahre
nicht immer nur in rosigen Zeiten. Mit
immer neuen, solide gebauten Kraft-
fahrzeugen. Für sportliche Fahrer, für
Familien, Kleinwagen, Mittelklasse,
Luxus – alles war in dieser Zeit ver-
treten.

Und gerade jetzt, in etwas schwieri-
geren wirtschaftlichen Zeiten, setzt
Opel ganz auf Zukunft! Der geplante
Umzug in die Schleussnerstraße 56
geht zügig voran. Wenn alles weiter-
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